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XLI. Jabrgang Bitrid), 15. Oktober 1937 Heft 2
Sriiber Herbit.
Jft der Sommer {dhon veclobt, Wicklid), Sommer, fubrft du hin?
dap die ecften ITebel {dhweifen, Willft du nicht nod) einmal bleiben, -
dap die BVidgel ohne Aot heip und ooll wie zu Beginn,
[drmend durd) die Reben ftreifen?— uns 3u Glag und Sdyatten treiben?
Blaue Trauben, reife Frudt Jlein, er kehret nicht uritk —
{hon in allen guten Lagen, kith[ und herbjtlid) {ind die Liifte,
adh, i) fudy mit Eiferfucht pon dem Jabr fallt Stitck um Stiick,
Grund zu immer neuen JFragen: und man denkt an Totengritfte.
Rofen welken; was gebliiht,
wird unmirklich im Vergebern,
und du felbft bift ausgegliiht,
wicft bald felbft beifeite ftehen. Genft Otto Mati,
Das Gemeindekind.
Roman von Marie . Edner-Ejdhendad). (Fortfesung.)

3.

Was Pabel im Sdjloffe getwollt, erfubr nie-
mand, aber die Hartnddigleit, mit der er jede
Austunft vertweigerte, bewies Ddeutlidh) genug,
dafy er die fchlechteften Abfichten gehabt Haben
muBte. Einbrechen wahrfdeinlich oder Feuer an-
legen, dem RKer! ift alled zuzutrauen. So fprad
die Bffentliche Meinung, und die mit Eltern-
rechten ausgeftattete Gemeinde befdhlof Pabvels
exemplarifdhe 3iidhtigung durdy den Heren Leh-
rer Habredht in Gegenwart der famtliden Schul-
jugend.

Der Lebrer, ein frdnflidher, nervdfer Mann,
berftand fich Guferft ungern jur Audibung des

ihbm sugemuteten Otrafgerichts. Geine Anfidht
toar, daf folche vor einem jugendlichen Publitum
porgenommene Exefution dem felten niigt, an
dem fie vollzogen twird, und denen, die ihr ju-
feben, immer jchadet. ,Diefes Bieh wird durd)
den Anblic ein noch drgeres Bieh,” duRerte ey
biel zu derb filr einen Pddagogen.. Man Datte,
tenn aud) nicht gang {iberzeugt, feine €intwen-
dung oft gelten laffen, diefes Mal fruchtete fie
nidyts.

An dem Tage, der 3ur Bejtrafung des nddyt-
lihen Cinfdhleichers beftimmt war, fibernabhm
ibn denn der Rebrer feufzend aus den Hinden
der Gdhergen und filhrte ihn am Schopfe big jur



	Früher Herbst

